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Ravachol u S Wuth declhmt
Die Nacht vom 24 zum 25 April 1 urgr de daß ſie die Geburtsſtunden der Marſeillaiſe des

douget de ssle ſah Die Nacht vom 26 zum 27 April 1892
kann vielleicht zu ähnlichem Ruhm W en denn ſie erblickte
die Tragikomödie des r avachol in Paris Als
Rouget de ssle die Marſeiller Hymne ſchrieb da war ſie
nicht zum Sturmgeſang der Revolution ſondern zum e t
lied der Rheinarmee beſtimmt und erſt die äußern Umſtän
die ſchwellenden Fluthen der Empörung riſſen gegen die Abſicht
des Dichters ſein Gedicht mit ſich fort Und wem fiele nicht
die Zeit des bleichen Schreckens ein die bis zu Robespierre s
Sturz dauerte wenn er die ehe franzö
ſiſcher Blätter über die in der parifer Geſellſchaft herrſchende
Stimmung lieſt Niemals hätten die Schreckensmänner ihre
blutigen Greuel ſo weit treiben können wenn die Spitzen und
die Stützen der Geſellſchaft nicht bereits jeden Glauben an
die eigene Daſeinsberechtigung verloren hätten und niemals

hätten die Banditen die ſich Anarchiſten nennen dieſen ihren
Triumph erlebt wenn nicht ein verängſteter Schüttelfroſt der
hochwohllöblichen Magiſtratur von Paris in die Glieder ge
fahren wäre

Ravachol und ſein Spießgeſelle Simon iſt zu lebens
länglicher Zwangsarbeit verurtheilt worden man hat r
mildernde Umſtände zugebilligt und ſein koſtbares Haupt für
das Geſchworenengericht der Loire aufbewahrt vor dem er ſich
nun wegen des Mordes des Einſiedlers von Cambles zu ver
antworten haben wird Es mag gleichgiltig erſcheinen wo
dieſe menſchliche Beſtie ihr nutzloſes und gemeingefährliches
Leben verliert und man braucht auch nicht lange ſorſchen
um die Gründe zu entdecken die den Generalprokurator
Quesnay de Beaurepaire zu einer Trennung der beiden An
klagen trieben Er kannte eben ſeine Leute und hielt es
wahrſcheinlich nicht für n daß die pariſer Ge
ſchworenen auch dem Mörder des Einſiedlers mildernde Um
ſtände bewilligen würden aus Furcht vor der Rache der
Anarchiſten die M am Vorabend des Prozeſſes e
auf dem Boulevard Magenta den Dynamitſchrecken ins Treffen
gefr hatten

as über den Verlauf des Prozeſſes berichtet wird muß
den widrigſten Eindruck machen Zitternd ſtammelten die auf
gruſeeen Zeugen darunter ein Richter und ein Staatsanwalt

re Ansfagen her zitternd gingen die Geſ an ihr
Lerk und was das Schlimmſte iſt man geſtaättete Ravachol

die Rolle eines politiſchen Märtyrers r ſpielen und lärmende
Tiraden zum beſten zu geben Selbſt der pariſer Preſſe
geht das denn doch über den Spaß ſie wendet ſich entrüſtet

gen den Vorſitzenden des Gerichtshofes und beſchuldigt die
ury einer frevelhaften Schwäche Dabei d die Herren

Zeitungsſchreiber an der Seine nur den Splitter aus dem
eigenen Auge er u durch ihre ſenſationelle Aufbauſchung durch die Uner ättlichkeit ihrer Reporter die heute
den Kellner Lherot den Angeber Ravachol s und morgen einen

Anarchiſten mit einem Jnterview beehrten haben ſie den
Schrecken nur befördert und die Geſchworenen waren doppelt
und dreifach eingeſchüchtert nachdem ihre Namen Adreſſen und
Fa milienverhältniſſe bereits durch alle Boulevardblätter ge
laufen waren

Der pariſer Gerichtshof konnte keinen ſchwerern Fehler
begehen als den die Schandthaten von rer u Co unter
den Begriff des politiſchen Verbrechens zu bringen Damit
wird der Anreiz zu ähnlichen Märtyrerkronen von ſelbſt

eboten denn in jeder Rieſenſtadt und beſonders in Parisſuven ſich ſtets verkommene Subjekte die ein werthloſes Leben

gern mit einem dröhnenden Knalleffekt beſchließen möchten
Mit entſchiedenſtem Nachdruck mußte der Gerichtshof vielmehr
den Grundſatz feſtſtellen daß die im geheimen wühlenden
Banditen die durch Verworfenheit oder moralischen Irrſinn
zum Rütteln an den Grundlagen der e Sicherheit
getrieben werden v keiner politiſchen Partei gerechnet und
nur als außerhalb der menſchlichen Geſittung ſtehende gemeine
Verbrecher betrachtet und beurtheilt werden dürfen nur
den einen Zweck unerpittlicher Zerſtörung verfolgt gegen den
befindet ſich die Geſellſchaft im Zuſtande der Nothwehr und
ede Milde die ſie ihm erweiſt verräth nur ihre Schwäche
keit den Anhängern des Sozialismus kann man muß

man e in ſachlicher Ruhe diskutiren und wir wären die
letzten ihnen gegenüber eine Politik gewaltſamer Unterdrückung
zu empfehlen gen die Dynamitarden kann nur eine drako
niſche Handhabung der re durch Schrecken
wollen ſie ſiegen durch Schrecken müſſen ſie digt
werden

Auch die pariſer Polizei hat ſ9 in der Bekämpfung der
deckt ſie konnte nicht einmalAnarchiſten nicht mit Ruhm be

das ihrer Wachſamkeit beſonders empfohlene Reſtaurant Very
vor der Zerſtörung ſchützen und das Gerücht von dem bevor
ſtehenden Rücktritt des Polizeipräfekten Lozé fand deshalb
auch vielen Glauben Herr Lozs hat zwar nicht wie ſein
er Andrienx G in Hand mit den Dynamitarden

gearbeitet aber ſeine Großthaten ſtanden doch vorwiegend in
den von ihm inſpirirten Blättern während er in Wirklichkeit
nur recht beſcheidene Erfolge errang Maſſenverhaftungen

anden ſtatt alle Anarchiſten ſollten unſchädlich gemacht wo
in ſo triumphirte die ſt Preſſe und unmittelbar darauf
gte die Exploſion vom Boulevard Magenta Iſt es da zu

verwundern wenn immer lauter der Ruf nach Conſtans
erſchallt der zwar in ſeinem moraliſchen Wa recht dunkle
Stellen zeigt der aber den Boulangismus niedergeworfen und
unter den ſchwierigſten Verhältniſſen die m in den Straßenvon Paris au vechl erhalten hat oubet der gis
Miniſter des nnern iſt ſicher als tleman ſeinem
gänger beträchtlich überlegen ob er aber die gerade jetzt un

entbehrliche Energie und Umſicht beſitzt das müßte er nun
bald beweiſen wenn nicht infolge der wiederholten Dynamit
attentate auch noch das Miniſterium Loubet in die Luft fliegen
oll Ravachol u Co find keine verirrten Jdealiſten von
rt des Fürſten Krapotkin ſie erinnern vielmehr an den wüſten

Mordgeſellen Moſt den der deutſche Sozialismus längſt mit
erfreulichſter Energie abgeſchüttelt t Die anarchiſtiſche
Epidemie von der man nach den Verbrechen in Frankreich
Jtalien Spanien und Belgien heute ſchon ſprechen muß kann
nur durch ein zwiefach wirkſames Heilverfahren vertrieben
werden allen berechtigten Anſprüchen der nothleidenden Klaſſen
müſſen die Regierungen ſoweit wie e entgegenkommen
ugleich aber keinen Zweifel über ihre Entſchloſſenheit gewalte törungen der Ordnung unbarmherzig zu ahnden ent

ſte laſſen Internationale Abmachungen über die Mono
r des Dynamits wie ſie der franzöſiſche Senator

les Simon in der Deutſchen Revue empfiehlt wären viel
leicht nützlich und eine ſtrenge Ueberwachung verdächtiger
Perſonen zu der die Polizeiorgane beſonders zu ſchulen wären
würde in wirkſamer Weiſe wohl auch nur durch internationale
Abmachungen zu erreichen ſein

Die Hauptſache aber iſt daß die Geſellſchaft ſelbſt durch
die Gewaltthaten verthierter Geſellen ſich nicht in einen
Zuſtand der Panik hineinängſtigen läßt der unter Umſtänden
verhängnißvoll werden könnte Die Erfahrungen die man
nach dieſer Richtung augenblicklich in Paris macht zeigen daß
die franzöſiſche Bourgeoiſie von 1892 an ihre eigene Kraft
und Lebensfähigkeit nicht viel mehr glaubt als es vor
hundert Jahren die verrottete Ariſtokratie des ancien régime
gethan hat

Deutſches Reich
Berlin 28 April Der Kaiſer traf heute vormittag 8 Uhr

in Meppen ein und fuhr ſofort weiter nach dem Schießplatz
Die Kaiſerin hatte zur r Frühſtückstafel den Komman

deur des LehrJnfanterie Bataillons Oberſtlieutenant Brunn
Edler von Brunn und deſſen Gemahlin ſowie den Hauptmann
und Kompagnie Kyef deſſelben Bataillons Cleve geladen Na
einer der Polit Correſp aus Berlin zugehenden Meldung iſt es
wahrſcheinlich daß der Beſuch des italieniſchen Königspaares in Potsbam zwiſchen dem 8 und 14 Juni erfolgen
werde Die Kaiſerin n rich traf mit der Prinzeſſin
Margarethe und der Prinzeſſin Feodora von Meiningen

ute mittag zum Beſuch der Rönigin Victoria von England in
rmſtadt ein nachm 5 Uhr begaben ſich dieſelben nach Hom

burg zurück Der Prinz und die Prinzeſſin Aribert von Anhalt
ſind abends 62 Uhr von Darmſtadt nach Deſſau abgereiſt

Berlin 28 April Orig Ber Die Beſucher der Tribünen
des Abgeordnetenhauſes welche heute bis auf den aller
letzten Platz gefüllt waren hatten ſich in ihrer Erwartung auf
eine dramatiſch bewegte S nicht getäuſcht Stürmiſch genug

e es in manchen Augenblicken zu aber die erhofften Ent
ungen über die augenblicklich beigelegte Kriſis erfolgten nicht

ur Herr von Kardorff verſuchte vorſichtig hinter die Kuliſſen
der deutſchkonſervativen Partei zu leuchten ward aber dafür vom
Zionswächter der Kreuzzeitungspartei Herrn Stöcker mit
argen Scheltworten heimgeſchickt Dieſer Scene wie der rhe
toriſchen Niedermetzelung ſeiner Partei durch Eugen Richter
ſchaute der Feldherr der Konſervativen Herr von Rauchh aupt
mit verſchränkten Armen daſitzend ganz ruhig zu Er hatte
gleich zu Anfang eine Art Parolebefehl für ſeine Partei
verleſen und zog ſich dann auf ſeinen erhabenen Zu
ſchauerpoſten zurück Ein uneingeweihter Tribünenbeſucher
würde in v den Bänken den vielgenannten Führer
der Konſervativen ſofort an der Feldherrn Haltung heraus erkannt
haben obwohl es ſonſt Herr v Rauchhaupt nicht liebtdie öffentliche Aufmerkſamkeit auf ſich zu ziehen Das Mini
ſter ium fand ſich heute in der Muſenzahl 9 faſt vollzählig ein
Nur Graf Caprivi und der Kriegsminiſter die beidenmilitäriſchen Miniſter fehlten ebenls die Arabesken des Re

die Geheimrathsamoretten Der Miniſterpräſident
raf machte heute wo er zum erſten mal in

längerr Rede vor dem Abgeordnetenhauſe ſprach einen wirklich
müden Eindruck er erſchien faſt älter als Fürſt Bismarck vor
2i Jahren dicht vor Niederlegung ſeines Reichskanzleramtes
Auch der Kultusminiſter Dr Boſſe ließ ſich heute in einer
längeren Rede aus Wir mögen nicht glauben daß ſeine heu
tigen Ausführungen obwohl er ſie theilweiſe ablas vorbereitet
ſeien eine ſolche Breitſpurigkeit ver iht man einem Miniſter
nur wenn er einmal einen unglücklichen Tag hat der Kultus
miniſter litt augenſcheinlich heute an einer körperlichen Jndis
poſition Miniſter Thielen hörte mit c ntereſſe und
kaum verhehlter Freude der Abſchlachtung Stöcker s durch Richter
zu Für morgen dürfte noch eine Steigerung der heutigen Er
regung Debatte zu erwarten ſein

Herr von Helldorff Bedra iſt nicht mehr Mitglied
der konſervativen Fraktion wenn man dies
weiß wird die h verſtändlich welche vonRauch haupt im Abgeordnetenhauſe über die Stellung
der konſervativen Fraktion abgegeben hat nämlich unmittelbar
vor der Plenarſitzung hat eine Sitzung der konſervativen
Fraktion des Abgeordnetenhauſes ſtattgefunden in der mit 95
gegen 2 Stimmen der Schritt gebilligt wurde
welchen die Delegirten der Fraktion im ElferAusſchuſſe gethan

en um Herrn von Helldorff auch aus der geſchäfts
ühr enden Leitung dieſes Ausſchuſſes auszuſchließen Damit nd nun die weiteſten Hoffnungen der

Kreuzzeitungs Partei in Erfüllung gegangen die eigentlichen
Führer der Partei ſind ſeet die Herren Stoecker iherr
von Hammerſtein uſw
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Halle a d Saale Freitag den 29 April
Geſetzentwurf betreffend die Vorbereitung
unke in Elſaß Lothringen ſowie dem Ausſ

Landesausſchuſſes für Elſaß Lothringen wurde

Anyeigen

werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoneen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Auser te Senn Tib geieng

Der Nachdruck unſerer geren Artikel t
nicht geſtattet

1892

g

des Kriegs
ericht betreffend die Beſchlüſſe des Landesausſchuſſes zu dem

Entwurf eines Geſetzes für ElſaßLothringen wegen Aus
d des Reichsgeſetzes über die eurkundung des

erſonenſtandes und die Eheſchließung wurde die
uſtimmung ertheilt

Die freikonſervative Poſt hatte wie geſtern erwähnt die
rojekte einer Umgeſtaltung der Umgebung des berliner
chloſſes ſchwindelhafte Projekte genannt Darauf er

folgt in den Berl Pol Nachrichten nachfolgende Entgegnung
Angeſichts der bedauerlichen Thatſache daß ein ſonſt gemäßigtes Blatt in ſeinem Fanatismus gegen den Plan eines Umge

ſtaltung des Schloßplatzes von Wndetpaſten W
Börſenſpielern Grundſtücksſpekulanten u Schwindlern

jeder Art ſpricht denen ſich ein weites Feld öffnen würde
möchte daran zu erinnern ſein daß das aus unbekanntan Per
ſonen konſtituirte Komitee dasſelbe iſt welches die Nieder

n der Schloßfreiheiht übernommen hatte und eben
dabei iſt dieſe Anfgabe zu erfüllen Dieſem Komitee gehören
folgende Herren an Korvettenkapitän v Ehrenkrook Dr
Hattwich Oberverwaltungsgerichtsrath Hahn Geh Reg Rath
Kleinſchmidt Bureau Direktor des Abeordnetenhauſes
R von Hardt Reichsbank Präſident Dr Koch Ober
verwaltungsgerichtsrath Kunze Kämmerer Maaß Re
gierungsprä ident von Tepper Laski Stadtverordneten
Vorſteher Dr Stryck und Bürgermeiſter Keuü

Hinzufügen wollen wir daß bis zu dieſem Augenblicke das
Komitee ſich weder mit irgend einem neuen Lotterie
projekte beſchäftigt hat noch daß ihm die Vorlage eines
ſolchen Planes überhaupt angekündigt iſt

Wenn ein hieſiges Berliner Blatt die Thätigkeit dieſes
Komitees in der Weiſe interpretirt als ſtrebe man bei der
Ausgeſtaltung des Platzes für das Denkmal Kaiſer Wilhelms I
eine Beiſeiteſchiebung des Bundesraths und Reichstags in der
Weiſe an daß dieſe Körperſchaften nicht mehr in die Lage
kommen ſollen ihre Zuſtimmung zu der Verwendung der bere
geſtellten Mittel zu ertheilen ſo trifft dies ſchon um deswillen
nicht zu als das obige Komitee einzig und allein ſich mir Frei
legung des Schloßplatzes zwiſchen der Kurfürſtenbrücke
und der Breitenſtraße befaßt allen andern weitergehenden
Plänen aber fern ſteht

Dieſe Kundgebung ſo entrüſtet ſie klingt ſagt u wenig über
das was wir eigentlich wiſſen wollen nämlich wer denn
nun die Leute ſind welche die Bau Akademie beſeitigen
einen großen Teich an der Stelle des Schinkelplatzes anlegen
eine neue Brücke bauen und für alles das Geld aus einer
Lotterie nehmen wollen

Einen ſeltenen Sieg hat die Sozialdemokratie in
Köln davongetragen Es wird berichtet

Köln 28 April Bei den heutigen Wahlen zum Ge
werbegericht haben bei den zehn Abtheilungen der Arbeit
nehmer die Sozialdemokraten in neun Abtheilungen
geſiegt Bei den zehn Abtheilungen der Arbeitgeber
ſiegten die Sozialdemokraten in einer Abtheilung in einer
zweiten Abtheilung iſt eine Entſcheidung durch das Loos
erforderlich

Straßburg i 28 April Die neunzehnte Se T
a

Grund eines kaiſerlichen Erlaſſes in Vertretung des Statthalters
Fürſten von Hohenlohe durch den Staatsſekretär pon Puttkamer
geſchloſſen Der Präſident Dr Schlumberger brachte ein Hoch
e 77 Kaiſer aus in welches die Verſammlung begeiſtert ein
timmte

Anarchiſtiſches
Brüſſel 28 April Jm Senate kündigte der Miniſter für

ar drſt e und öffentliche Arbeiten de Bruyn die Einbringung
eines dem Schutze der öffentlichen Sicherheit dienenden
Geſetzentwurfes an betreffend die Herſtellung und den Ver
kauf und Handel mit Dynamit

Paris 28 April Die Vorlage des Miniſters des
Loubet über h r die durch die angExploſionen herbeigeführten Verluſte wird ſich nur mit den
bisherigen loſionen beſhäftigen ohne eine u
flicht für die Zukunft zu verallgemeinern Nach Mittdei
ungen aus Saint Etienne haben in Sangeac
aute Loire 6 Feuersbrünſte ſtattgefunden welche iger
randſtiftung zugeſchrieben werden der vergangenen Nacht

durch eine mit Exploſivſtoff gefüllte Büchſe ein neuerwurde
Brand hervorgerufen Die Bevölkerung iſt infolgedeſſen in gro
ßer Erregtheit

Neapel 28 April Hier wurden im Laufe der Nacht 77
Anarchiſten verhaftet

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Graz 25 April Der bekannte Staatsrechtslehrerz Sthann Biederman iſt im Alter von 61 S
orben

xJZ2 Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Hans von Bülow der enwärtig in Florenz weilt

e ee oven Bismarckbigen Augsburg s großem Edrendürger zu Ehren

Das bekannte Rundgemälde des wir Malers Pigl
eim Die Kreuzigung Chriſti iſt mit dem Panorama zu

redendrähte entſtanden ſein 2
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mr eich den meiſten ſpaniſchen Schriftſtellern eine eigenLiucte dine von der Kclie zu haben Ueberaus eitel
wie ſie alle ſind bilden ſie ſich mehr noch als in andern Ländern
ein daß jeder Widerſpruch ein ihnen an ethanes Unrecht und
jede ausgeſprochene Wahrheit eine Unhöflichkeit ſei Höflichkeit

Wahrheit So hat es Echegaray ſir ren er a en de Se elaſſen in de8 ken We dre Plänen zu theilen in die guten welche man

tzen muß in die mittelmäßigen welche man mit Renation ertragen muß endlich in die ſchlechten welche man da
jeder litterariſchen Kultur und meiſtens auch des guten Tons

entbe nicht genug verachten kann Die in die erſte Klaſſe
hörigen Kritiker möge es noch hier und da in Spanien geben

ſeien n aber leider unbekannt ſehr bekannt ſei ihm aber
der allgemeine Zuſtand der Theaterkritik in Spanien wahr

haft bedauernswürdig ſei und noch mit jedem Tage bedauerns
würdiger werde Er werde darum jetzt eine Art Gegenkritik
eine Kritik der Kritik gründen Das ſolle dadurch gelde n da
desmal wenn nach der Aufführung eines ſeiner Dramen
ſſelbe ſpäter im Druck erſcheine es von einem Prolog begletgt

werden ſolle der umfangreicher ſein werde als das Drama ſelbſt
Jn dieſem Prolog werde er die Kritiken beſprechen welche
mittlerweile für oder gegen das vor kurzem aufgeführte Drama
veröffentlicht ſein würden Jn dieſen Prologen würde er neben
bei auch die Kultur Kulturempfänglichkeit und den Geſchmack
des Publikums kritiſiren von fremden litterariſchen Erzeugniſſen
werde er nur dann ſprechen wenn ſie ungerecht angegriffen
würden alſo um ſie zu rechtfertigen Ebenſo werde er ſich der
Schanſpieler und Schauſpielerinnen annehmen wenn er ſehe daß
die itit gegen dieſelben Ränke ſchmiede Er werde immer

flich den Perſonen gegenüber ſein aber unerbittlich mit ihren
rrthümern

Gerichtsverhandlungen
e 29 April Orig Ber Jn geſtriger Sitzung derdriden Strafta mmer kam u a d Vorgang zur Serben

lung der ſich am 10 Jan in Schafſtädt zugetragen hat und überden wirr damals auch ſchon berichtet haben Es handelte ſich um

allerlei Seltſamkeiten welche der Jnſpektor der dortigen Molkerei
der 27jährige Nikolaus Berg aus Schweden auf dem Dache
dieſes Gebäudes getrieben und fünf bis ſechs Stunden lang vor
einer großen Menſchenmenge fortgeſetzt hatte ehe es gelungen
den ſeltſamen Menſchen zum Herabklettern zu bewegen Jetzt
wurde er aus der Unterſuchungshaft vorgeführt und zwar an
eklagt wegen groben Unfugs und Sachbeſchädigung Es wurdeu zur Laſt gaest an jenem Tage in Schafſtädt durch un

befugles Beſteigen des Daches des Molkereigebändes groben
Unfng verübt und durch vorſätzliches und rechtswidriges Be
ſchädigen einer fremden Sache eines Blitzableiters ſich der Sach
beſchädigung ſchuldig gemachſt zu haben Außerdem hatte der

Angeklagte beim Herumklettern auf jenem Dache mehrere Ziegel
ſteine zerbrochen der angerichtete Schaden beträgt alles in allem
20 M Auf die Anfrage wie er dazu gekommen ſei jene Kletterei
an einem kalten Wintertage in nur leichter Bekleidung Bein
kleider Fußbekleidung und leinene Blouſe auf dem Kopfe ſein
Käppi ſtundenlang fortzuſetzen erklärte der Angeklagte zunächſt
kurz Es ſteht ja alles in der Anklage Sie haben es ja eben
vorgeleſen Aus ſeinen ſonſtigen übrigens ſchwer verſtändlichen
Angaben ging hervor daß er ſich beim Hinſetzen auf den Schorn
ſtein und beim Turnen am Blitzableiter habe wärmen wollen
Das Reiben am Blitzableiter habe den Zweck gehabt das Metall
blank zu machen Zur Aufklärung fraglichen Vorganges be
kundeten die als Zeugen vernommenen Bürgermeiſter Redmer
und Gutsbeſitzer Hermann Stöber aus Schafſtädt Angell iſt
ſeit 1 Nov v J als Molkerei Jnſpektor bei der Schafſtädter
MolkereiGenoſſenſchaft angeſtellt worden in welcher Stellung
er anfangs eine ſehr eifrige Thätigkeit entfaltete ſo daß der Vor
ſtand großes Vertrauen zu ihm bekam Bald wären jedoch Selt
ſamkeilen in ſeinem Verhalten aufgetreten er ſei mit den ihm
untergebenen Arbeitern nicht zufrieden W und habe hollän
diſche Arbeiter verlangt Auf Vorhalt des Vorſtandes ſich mehr
um ſeine Wirthſchaftsbücher zu bekümmern hat Berg erwidert
davon nicht viel zu verſtehen er werde ſeine Arbeit ſchon machen
wenn er nur die richtigen Leute hätte So habe er ſeine Arbeiter
ziemlich ſchlecht behandelt und oftmals Entlaſſungen angeordnet
mit dem Bemerken Wenn nur erſt meine Leute kommen dannt mir einmal der Vorſtand kommen Als ſonderbares Treiben
es Angeklagten iſt aufgefallen daß er zuweilen nachts in dürf

tigſter Bekleidung ausgeritten iſt und ebenfalls nachts im Stalle
die Pferde gewaſchen hat Der Molkereivorſtand hat ſich deshalb
veranlaßt geſehen Berg zu kündigen und nach Ablauf der
Kündigungsfriſt zu entlaſſen Als ihm dies mitgetheilt werdenſollte e er ſich aus Angſt indem er zum Fenſter hinaus
auf ein flaches Dach kletterte von wo er in die Stube des
d gelangte in der er ſich einſchloß Der Entſchluß des

orſtandes ſollte ihm aber unter allen Umſtänden zur Kenntniß
gebracht werden und da geſchah es denn am 10 Jan vormittags
9Uhr daß Berg ſich wieder davonmachte und auf dem erwähnten
Dache zunächſt ein Verſteck ſuchte und fand Er würde erſt entdeckt
als er ſich infolge der herrſchenden Kälte an der Schornſteinöſfnung
auf dem Dache zu wärmen ſuchte es geſchah dies durch Er
klimmen des Firſtes und Hüpfen auf demſelben Dies ſeltſame
Schauſpiel hatte faſt die geſammte Einwohnerſchaft der etwa
2700 Seelen zählenden Stadt Schafſtädt an jenem Sonntage auf
die Beine gebracht Alle Bemühungen durch Zurufen durch Zu
winken mit einer Schnapsflaſche d unſinnigerweiſe ſogar durch
Werfen mit einem Steine den Kletterer vom Dache herunter
zunöthigen waren vergeblich Der Steinwurf hat Berg ſogar
an der Stirn verletzt ohne ihn zum eng zu veranlaſſen
Alle Zuſchauer die Polizeibehörde inbegriffen mußten von unten
dem Treiben Verg s rathlos zuſehen Auf Meldung ans königl

e zu Lauchſtädt erſchien der dortige Amtsrichter in
Schafſtädt und trat mit dem Bürgermeiſter in Verathung ohne
daß man ein geeignetes Miltel zum ſichern Herabbringen des
Klelterers fand Der Vorſchlag eine Spritze in Anwendung zu
bringen unterblieb weil man befürchtete der Jnſpektor werderabſlürzen Dieſer wirthſchaftete währenddem unausgeſetzt auf

m herum indem er am Blitzableiter die Fahne,
ein Turnerkunſtſtück ausführte dann wieder die Stange
des Blitzableiters rieb als wolle er ſie putzen dann
wieder ſetzte er ſich zur Abwechſelung auf den Schorn
ſtein um ſich daſelbſt zu wärmen Endlich am Nach
mittag 2 und 3 Uhr kletterte Berg vom Dache herunter
durch ſein Stubenfenſter wieder in ſeine Wohnung wo er von
einigen Männern in Empfang genommen und nach Verbinden
ſeiner Kopfwunde nach Halle in ärztliche Behandlung gebracht

wurde on Berg s Seltſamkeiten kam noch zur Sprache daß
er dem Bürgermeiſter Redmer erklärte die ihm wegen groben
Unfugs auferlegte Strafe von 3 M oder 1 Tag Haft lieber abſitzen

wollen ſtatt die geringe Geldſtrafe zu zahlen Bei einer vom
er gcö geäußerten Bemerkung über eine von Berg

beabſichtigte Verlobungsfeier wurde dieſer ungehalten und
entgegnete Meiue Familienangelegenheiten gehen Jhnen doch
nichts anl Zur Denttheilnng der Schuldfrage kam es noch auf
das Gutachten des Kreiswundarztes Dr Strube an der den
Angeklagten in der Haft auf ſeinen Geiſteszuſtand beobachtet hat
Der Sachverſtändige bekundete daß Berg im Gefängniß ſich über
allerlei beſchwert und beſonders das Eſſen und die ihm gewährte

ktüre bemängelt ſowie über zuweilen entdeckte Wanzennzeige gemacht habe ſo daß die Gefängnißdeamien ihn
r einen Unverſchämten gehalten Alle Andeutungen

ſeinen Geiſteszuſtand ob er etwa krankhaften Geiſtes
ſei hat er ſtets mit Entrüſtung als r zurückgewieſen
Sein Verhalten gegen die Arbeiter in der Molkerei hat er durch

Bemerkung erklärt dieſe Arbeiter wären faul und er ſei ge
nöthigt ſen alles ſelbſt zu machen er habe oft nur 3 Stunden
x unen Den Blitzableiter habe er gepußt weil bei ihm

s blitzen müſſe Nur um dem Streit mit dem Vorſtand aus

dem n ſei er aufs Dach gegangen Alles diesek der S We dige könne man ukht als Geiſteskrankheit
bezeichnen da manche Menſchen ein Vergnügen daran haben ſich
durch auffallendes Thun vor der Menge zu zeigen Ein auf
fallender Umſtand ſei es geweſen daß der Angeklagte ſich ge
weigert habe ein Protokoll zu unterſchreiben dagegen habe er
anz unerwartet mit ſeiner Stirnwunde ein blutiges Mal aufsProlotou edrückt Der Angeklagte zeige einen Geiſteszuſtand

der ihn auf der breiten Grenze zwiſchen geiſtiger Geſundheit und
Krankheit wandeln laſſe Nach der Entwicklung fraglichen Vor
anges müſſe angenommen werden daß der Angeklagte damalsu einem Zuſtande krankhafter Störung ſeiner Geiſtesfähig
it befunden habe durch welchen ſeine freie Willensbeſtimmung

ausgeſchloſſen war Auf Grund dieſes Gutachtens wurde Frei
ſprechung des Angeklagten beantragt und vom Gerichtshof dem
gemäß erkannt Betreffs der Frage ob der Angeklagte gemeinefährli ſei oder nicht gab der Sachver tändige
eine einung Jan ab daß gegenwärtig eine
Gemeingefährlichkeit bei nicht vorliege Der geſtern gerade
19 Jahre alte Schloſſer Wilhelm Emil Seydewitz und der
16 jährige u Friedrich Wilhelm Schneider
wurden wegen ſchweren Diebſtahls zuzl Jahre bezw 3 Monaten
Gefängniß verurtheilt Seydewitz hatte am 31 Januar ſeiner
Tante unter Anwendung eines falſchen Schlüſſels 100 M und
am 20 Febr gemeinſchaftlich mit Schneider ebenda mittels Ein
ſteigens 89 M geſtohlen wobei letzterer dem Seydewitz durch
ſogen Bockſtellen und Aufpaſſen ggeoifen Von dem geſtohlenen
Gelde haben die Angeklagten 49 M das übrige
hat die Beſtohlene wiedererlangt Die hen der Arbeiter
Alwin und Robert Seydenſticker aus Giebichenſtein gegen ein
Erkenntniß des hieſigen Schöffengerichts wurde verworfen
Erſterer war wegen Widerſtandes gegen die Staatsgewalt und
öffentlicher Beleidigung des Gendarmen Hartmann zu 6 Mo
naten ſein Bruder wegen verſuchter Gefangenenbefreiung zu 1
Monat Gefängniß verurtheilt worden Die unverehelichte 25
jährige Thereſe Meyer hatte am 24 April den Polizeiſergeant

ehſe bei der hieſigen aliggrtehywe der Trunkenheit im Dienſt
zichtigt Die Angeklagte hielt ihre Behauptung auch jetzt noch

aufrecht wurde aber durch unparteiiſche Zeugen widerlegt und
deshalb wegen wiſſentlich falſcher Anſchuldigung eines Beamten
zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt

Petersburg 25 April Drei Bauern fuhren eines Tages
von Odeſſa auf ihrem Geſpann nachhauſe Unterwegs kehrten
die Bauern bei einem Schankwirth ein wo ſie ſich bei einer
Flaſche Branntwein gütlich thaten Ein bekannter Pferde
dieb machte ſich unterdeſſen mit dem Geſpann davon Auf der
Steppe wurde der Dieb von den wüthenden Bauern eingeholt
und einfach todtgeſchlagen Dieſer Tage hatten ſich dieſe
wegen der That vor dem Geſchworenengericht in Odeſſa zu
verantworten Der Eigenthümer des Geſpanns nahm die ganze
Schuld auf ſich allein erklärend er ſei bei der Ergreifung des
Pferdediebes in ſolche Wuth gerathen daß er ſich über ſeine
Handlung keine Rechenſchaft habe geben können Die Ge
ſchworenen ſprachen die Angeklagten frei

Provinzial Nachrichten
Erfurt 28 April Orig Mitth Heute früh 5 Minuten

vor 6 Uhr hallte plötzlich von der Hanuptwache ausgehend
Genexal marſch durch die Straßen Der Diviſions Comman
deur Hr Generalmajor v Oidtmann hatte die Garniſon
alarmiren laſſen Eine weitere Uebung wurde nicht vorge
nommen Die geſtrige Stadt verordneten Stichwahl
brachte trotz geringer Betheiligung der Bürger den Sozial
demokraten eine Niederlage V Kandidat brachte es nur auf
244 Stimmen gegen über 300 Stimmen bei der Hauptwahl

Staßfurt 28 April ſOrig Mitth Auf der Kgl Braun
kohlengrube bei Löderburg wurde vorgeſtern der Berg
mann Klapperſtücck durch ſog ſchwimmendes Gebirge Schlamm
maſſe überraſcht und erd rüſckt Jn den Salzwerken wurde am
Sonnabend der Bergmann Nöthlich durch abſtürzende Salzmaſſen
getödtet und heute verunglückte abermals ein Bergarbeiter

zwar auf der neuen Schachtanlage v Berlepſch am kalbeſchen
ege

Naumburg 28 April Orig Mitth Als geſtern nachmittag
der nach Weißenfels Halle fahrende Perſonen zug kaum
den hieſigen Bahnhof verlaſſen hatte wurde derſelbe durch das
Nothſignal zum Stehen gebracht Wie ſich herausſtellte war
dieſes von einer Dame ausgegangen welche ihr Geldtäſchchen
vermißte

Zörbig 27 April Orig Mitth Jn dem benachbarten
Tannepöls iſt dieſer Tage eine Dienſtmagd geſtorben die
vierzig Jahre lang ununterbrochen in einer und derſelben

amilie gedient hat Drei hieſige Landbriefträger wurden
hrer Stellungen enthoben weil ſie bei der Annahme von Be

ſtellungen auf ein Lokalblatt ſich Benachtheiligungen des Poſt
fiskus zu ſchulden kommen ließen Die Zahl der zum Oſtertermine
neu aufzunehmenden Schulkinder vertheilte ſich ſeit
Jahren hier zu z auf die Volksſchule und zu z auf die Bürger
ſchule Bei dem diesjährigen Oſteraufnahmetermine wurden aber
nur z der Kinder für die Volksſchule und z für die Bürger
ſchule angemeldet die Folge war eine bedeutende Ueberfüllung
der Unterklaſſe letzterer Schule Die Schuldeputation wurde da
durch ſo überraſcht daß ſie ſich mangels anderer ſofortiger Ab
hilfe genöthigt ſah 15 der dem Alter nach jüngſten Kinder von
dem Beſuche der Bürgerſchule bis auf weiteres auszuſchließen

Leitzkan 28 April Orig Mitth Die 10jährige Tochter
eines hieſigen Einwohners wendete beim Feueranmachen Petro
leum an wobei der Petroleumbehälter explodirte Das Kind
wurde dabei ſo ſchwer verbrannt daß es nach kurzen qualvollen
Leiden verſchied

Die Unterſuchung gegen die Mädchenmörder Erbe
Buntrock iſt ſoweit ſegeben daß die Aburtheilung der beiden
Verbrecher vom nächſten magdeburger Schwurgericht
im Mai erfolgen kann

Den Naumb Nachr zufolge ſoll ſich bei dem Spa r
und Kreditverein zu Freyburg a U ein Fehlbetragvon 10,000 M ergeben haben deſſen Entſtehung noch nicht

feſtgeſtellt werden konnte

Der am 1 Mai in Kraft tretende Sommerfahrplan
bringt für die ſächſiſche Staatseiſenbahnlinie Leipzig Dresden
Görlitz eine bemerkenswerthe Verkehrsverbeſſerung
Für die Strecke Leipzig Dresden ſind zwei neue Schnell
d vorgeſehen welche für den Perſonenverkehr zwiſchen
eipzig und dem öſtlichen Sachſen Schleſien und dem ferneren

Oſten von Wichtigkeit zu werden verſprechen da damit die jetzt
fehlende Tagesſchnellzu sverbindung nach und von Görlitz Breslan
ab Dresden beſteht dieſelbe bereits hergeſtellt wird Ferner

bringt der Sommerfahrplan u a für Leipzig Eger mehr
fache Zugvermehrungen die namentlich im Jnlereſſe des Ver
kehrs nach den böhmiſchen Bädern liegen dürften

Aus Steinach in Thür wird mitgetheilt die Unterſuchung
der Leiche der im Pfarrbrunnen todt unverehel
Matthäi laſſe vermuthen daß nicht ein Mord ſondern Selbſt
mord vorliegt Das Mädchen ſoll ſchon mehrfach Selbſtmord
verſuche unternommen haben

Jm Garten des königl Schloſſes zu Pillniß an der
Elbe ſteht gegenwärtig der berühmte Camellienbaum wieder
in Blüthe Der Banm iſt jetzt noch mit dem Bretterbau um
geben mit welchem er jeden Winter zum Schutze gegen die Un
bilden der Witterung überbaut wird Er trägt jedes Jahr etwa
40,000 Blüthen hat eine Höhe von 7w einen Umfang von etwa
13 m und ſtammt direkt aus Japan von wo er 1789 nach Sachſen
gebracht wurde Drei andere gleiche Bänme die damals zugleich
eingeführt wurden ſind bald eingegangen 1801 wurde der gegen

Mittheilungen ſollte es ſich nur um Cholera nostras handeln

wärtige Baum auf ſeinen ctiarn Standorkt verpſanzk Er ſo
ein Alter von etwa 200 Ja

e

ren haben
m eVeriniſchtes

Vermählung Jn Berlin fand geſtern vormittag in der St
Hedwigskirche die Trauung der Prinzeſſin Helene Radziwill
der zweiten Tochter des Fürſten Anton Radziwill mit dem Grafen Soſenb Potocki ſtatt

Zum Tod der Fürſtin Ponteſarchi wird aus Rom noch
gemeldet daß die er Worg e rn iſt nachdem vorher
dem Unterſuchungsrichter von Neapel der Schlüſſel zur Grab
kapelle ausgehändigt war

Marienburger Lotterie Bei der n in Danzig be
gonnenen Ziehung der Mgrienburger Schloßlotterie fiel der erſte
Hauptgewinn von M auf Nr 35930 der dritte Haupt
gewinn von 15,000 M auf Nr 108970

Schön iſt ein Cylinderhut wenn man ihn beſitzen thut
dann kann man nämlich mit um ſo w r einemCylinderhutJubilänm ſich erfreuen Die Voſſ Ztg macht auf
daſſelbe aufmerkſam indem ſie folgendes mittheilt Die franzöſiſche
Revolution hat den Cylinder erſt in Mode gebracht und ſeit
dieſer Zeit hat er einen wahren Siegeszug angetreten leider
aber die Köpfe der feierlich gekleideten Männer mehr oder weni
ger verunzierend Ja er ſieht ſo weiß und nüchtern aus daß die
Annahme er ſei eine Schöpfung der Puritaner und Quäker ſehr
natürlich erſcheint Dieſe ſollen ihn aus der Huttracht der eng
liſchen Jndependenten welche ſich ein äußeres Abzeichen gegen
über den mit flotten maleriſchen Wallenſteinhüten bedeckten Kö
niglichen ſchufen entwickelt und nach Amerika hinübergebracht
haben Hier gelangte er mit dem amerikaniſchen Befreinngskriege
in Mode Die Sympathie welche das liberale Europa dem
Kampfe der Amerikaner um ihre Unabhängigkeit entgegentrug
fand auch ihren Ausdruck in einer Vorliebe für den ſteifen ameri
kaniſchen Hut Schon 1789 lrug ihn bei der Eröffnung der
franzöſiſchen Nationalverſammlung der dritie Stand als Er
kennungszeichen und hiermit war dem Chylinder die Bahn ge
brochen Mochten die konſervativen Elemente in Europa anfäng
lich auch die neue Kopfbedeckung als das Symbol freiheitlicher
Jdeen mit dem tiefſten Abſchen betrachten ſo war die Mode
welche ſchon damals dem übrigen Europa vorzugsweiſe von Paris
diktirt würde mächtiger als jene Gefühle denn ſchon nach andert
holb Jahrzehnten ſehen wir gekrönte Hänpter mit dem Chylinder
einherſpazieren Eine der erſten Fürſtlichkeiten welche ihm ge
huldigt ſcheint König Friedrich Wilhelm III geweſen zu ſein
denn eine Zeichnung welche gegen die Wende des Jahrhunderts
gefertigt würde zeigt ihn in bürgerlicher Tracht mit dem Cy
linder auf dem Haupte Es iſt jenes Bildchen das ihn mit der
Königin Luiſe auf einem Spaziergange im Thiergarten darſtellt
Andere Monarchen waren freilich weniger modern und verfolgten
die Cylinder bezw deren Träger mit grimmigem Haſſe Daß
ſich unter dieſen Verfolgern ein Kurfürſt von Heſſen und das
Väterchen au der Newa befanden iſt ſelbſtverſtändlich Wer mit
einem Cylinder von ihnen betroffen wurde mußte die Straße
kehren oder koſtete die Knute Allen dieſen gung
und Nachſtellungen iſt der ſchwarze blanke Geſell aber glücklich
entronnen und ſeit etwa 75 Jahren iſt er ſogar wohl gelitten im
ſeinſten Salon Heutzutage drücken ihn mag er auch gerade
nicht zu den feinſten Sorten gehören ſogar die konſervätivſtenMieheſtäten in Afrika ſchmunzelnd auf ihr ſchwarzes Hanpt Daß

aber des Cylinders Geburt in die Zeiten der Jndependenten
Puritaner und Quäker fallen ſoll wie oben angegeben wurde
iſt nicht ſo ganz richtig denn deutſche Kupferſtiche und Holzſchnitte
ans dem Ende des 15 und dem Anfange des 16 Jahrhunderts
zeigen daß damals ſchon der Cylinder allerdings in recht ruppi
ger und AUruppiger Art beſtanden hat Auch einer größeren
Zeichunng des alten Holbein erinnern wir uns auf welcher Ge
ſtalten mit Cylindern vorkommen So ragt er tief in die Jahr
hunderte hinein und leider ſcheint er auch noch tief in die Zu
kunft hineinragen zu wollen

Ein kleiner Jrrthum Am Sonnkag gegen 8 Uhr abends
durcheilte die baltiſche Stadt Libau wie ein dortiges Blatt be
richtet das Gerücht Der preußiſche Luftballon iſt
d Sogleich ſammelten ſich Tauſende von Menſchen anf den
Markte und ſtarrten zu dem am nächtigen Himmel in offenbar
elektriſchem Licht erſtrahlenden Luftballon empor ja die Muthig
ſten riefen ſogar nach Feuergewehren um ihn herunterzuſchießen
Doch da hätten ſie n ſchießen können denn der vermeintliche
Luftballon war die im prächtigſten Lichte erſtrahlende Venuset dem perſönlichen Erſcheinen des Polizeimeiſters gelang es

den durch die aufgeregte gaſfende Menge völlig geſperrten Platz
wieder für den Verkehr frei zu machen

Verunglückte Luftſchiffer Ein Luſtballon der von zwei
Herren und einer Dame beſetzt war wurde nach einer Meldung
aus Toulon vom Sturm in das Meer getrieten und hinab
geſchleudert Einem Dampfer gelang es die Luftſchiffer die ſich
verzweiſelt an der Gondel feſthielten zu retten Eine Perſon
ſtarb die beiden andern ſind gefährlich erkrankt

Bei den Roth ſchild ſchen Kaſſen iſt wie man aus Frank
furt a M meldet nunmehr eine viel ſtrengere Konkrole einge
führt auch ſollen den Kaſſirern nie mehr ſo große Summen wie
bisher über Nacht anvertraut bleiben Baron Rothſchild erhält
abends ſämmtliche Kaſſenſchlüſſel abgeliefert und ein beſonderer
Beamter hat ſich davon zu vergewiſſern daß alle Kaſſen ge
ſchloſſen ſind

Ein abergläubiſcher Dieb Dem Bürgermeiſter Armont
in Faramans Ain wurden wie aus Pacis geſchrieben wird
für 3,000 Fr alle Goldmünzen geſtohlen Als die Nach
forſchungen nach dem Diebe vergeblich blieben ließ Herr
v Armout im Dorfe erzählen er werde ſich an eine Wahrſagerin
in Lyon wenden Dieſe Liſt war erfolgreich noch ehe der Maire
abreiſen konnte fand man das Säckchen mit den Münzen im
Hühnerſtall wohin es der abergläubiſche Dieb ans Angſt be
zeichnet zu werden abgeliefert hatte

Von der Kaninchenplage in Anſtralien giebt die Thatſache
einen Begriſf daß die Zahl der im v J allein in der Kolonie

u e Wates getödteten Kaninchen zwanzig Millionen
eträgt

Cholera Jm auswärtigen Amte zu Berlin ſollen der
Fkf Z zufolge Nachrichten eingegangen ſein wonach in Paris
einige Fälle echter Cholera konſtatirt worden ſeien Nach früheren

Fernſprech Nachrichten
Berlin 29 April vorm 7 Uhr

Berlin Die Stadtverordneten ſtimmten dem Beſchluſſe
des Magiſtrats zu wonach der an und die Stadi
verordneten das Projekt einer Weltausſtellung in Berlin
mit großer Sympathie begrüßen und ſich bereit erklären das
Unternehmen thatkräftig zu unterſtützen Eine der Haupt
ſchwierigkeiten welche in Bezug anf die geplante Berliner Welt
ausſtellung noch der Löſung harren bildet die Platzfrage
Bei frühern Anläſſen hat der Architektenverein ſich mit der
Frage befaßt und einmal das Tempelhofer Feld und das andere
mal das ren am Charlottenburger Felde in r
gebracht Neuerdings richtet ſich nach dem B die Auf
merkſamkeit auf den Park von Treptow gegen deſſen Wahl
jedoch immer noch zwei gewichtige Bedenken geltend gemacht
werden die Grundwaſſerverhältniſſe und die ungönſtige
Verhältniſſe zwiſchen Berlin und Treptow Der Architekten
verein wird die Platzfrage am Montage einer Beſprechung

ichen von welcher die Klärung der Frage erwartet
wird



heuti

Mainz Der Kr Ztg zufolge findet auf Befehl des
Kriegsminiſteriums hier bei ſämmtlichen Truppen
theilen eine Reviſion der Gewehre infolge der Bro
ſchüre Ahlwardt s Judenflinten ſtatt

elmshaven Das Torpedoboot 8 23 lief heutewen W der See kommend mit 4 verbrannten und
ſchwerverletzten Heizern ein welche ſofort in das Lazareth geöaſſt wurden

gfron Der wird berichtet Die hieſige
olizei verhaftete mehrere Anarchiſten im Zuſammeneng mit den berliner Hausſuchungen

Labigu Das Waſſer im Ueberſchwemmungsgebiet
fällt jetzt doch ſind die Winterſaaten größtentheils vernichtet

umd die neue Ackerbeſtellung kann erſt in einigen Wochen er
e ſodaß von den Sommerſaaten nicht viel zu er

en iſt
Brüſſel Das Miniſterium beſchloß den Bürger m eiſter
von Oſten de wegen Verletzung des Spielreglements undVelheiltging an der Trinkgeldwirthſchaft abzuſetzen

Paris Die Nat Ztg berichtet Das heute veröffent
lichte Manifeſt des Komitees für die Organiſation
der Maifeier enthält keinen Proteſt gegen die Anarchiſten
läßt vielmehr Sympathie mit den Anarchiſten durchblicken und
proteſtirt gegen die ungeſetzliche Verhaftung mehrerer Anarchiſten

Das Syndikat der pariſer Droſchkutſcher fordert
er Mitglieder auf am 1 Mai nicht zu fahren ſondern die

aifeier mitzumachen

Letzte Telegramme
28 April abends Die Führer der Arbeiter

partei trafen eine Reihe von Anordnungen um einen ruhigen
Verlauf der Kundgebung am 1 Mai zu ſichern Die
ſelben empfehlen in den Verſammlungen Rühe und Ordnung
zu halten und den Anordnungen der Polizei ſtrengſtens Folge

S Wien

u leiſten Um 61 Uhr ſolle der Auszug nach dem Prater
attfinden allen Verſammlungen ſollen Reſolutionen vorge

chlagen werden betreffs des ach tſtündigen Arbeitstags
r betreffs der Einführung des allgemeinen direkten

ahlrechtes für alle Staats angehörigen beiderlei
Geſchlechtes vom 21 Lebensjahre ab

Wien 28 April abends Der Kaiſer empfing hente das
Präſidium der Theater und Muſikausſtellung und
verſprach demſelben die Ausſtellung perſönlich zu eröffnen

Lüittich 29 April abends Orig Telegr Geſtern abend
fand in einem Hauſe am Platze St Pierre eine Dynamit
Exploſion ſtakt durch welche an dem Hauſe ein erheblicher
Schaden verurſacht wurde Menſchen ſind nicht verletzt
worden Vor dem Hauſe hat ſich eine ungeheure Menſchen
menge angeſanimelt Man nimmt an daß die Bombe auf
ein Fenſter des Erdgeſchoſſes niedergelegt worden war welche
die Zimmer vollſtändig verwüſtete und die Möbel zertrüm
merte Die r iſt eingeleitet Die Anarchiſten
ſcheinen in dieſem Falle auf Gerathewohl vorgegangen zu ſein
um die Bevölkerung in Schrecken zu ſetzen da die Beſitzerin
des Hauſes keine Feinde hat Die heutigen umfaſſenden Nach

enden der Polizei nach Anarchiſten ſind ergebnißlos ver
ifen

Handels und Verkehrs Nachrichten

Reichsanleihe Der Reichsanz veröftentfteht hente folgenden
Hünweis Der in Nr 25 des Reichs Gesetzblattes veröſtentlichte Aller

hdöchste Erlass vom 20 April d J hat wie Aeusserungen der Presse
zeigen äas Alissverständniss hervorgerufen als stehe die Auſlegung

einer neuen Reiehs Anleihe bevor Eine dahin gehende Absicht
dDesteht nicht Die Einzahlungen auf den am 9 Febr d J zur öffent
Hehen Zeichnung aufgelegten Anleihebetrag für welche die Frist bis
xum Herbst bemessen war sind bereits ſetzt nahezu vollständig be

wirkt ein Bedürfniss die Bestände dér Reichskasse zu vermehren
UBegt in keiner Weise vor

Dividenden Wien 28 April Der Verwaltungsrath
der Oesterreichischen Südbahn genehmigte in seiner

m Sitzung den Rechnungsabschluss für 1891 und beschloss
die Vertheilung einer Dividende von 4 Francs wie im Vor

jahre vorzuschlagen Die Gesammtsumme des Reinerträgnisses
eläuft sich auf 19,435,564 FI gegenüber den Lasten in Höbe

von 17,494,919 FI verbleibt somit ein Ueberschuss von
1,940,645 Fl Wiena 28 April Der Verwaltungsrath der
Lemberg Czernowitzer Eisenbahn beschlose in seiner
heutigen Sitzung eine Dividende von 13 Gulden zu ver
theilen gegen 14 Gulden im Jahre 1890 auf neue Rechnung
sollen 477,667 Gulden vorgetragen werden Die General
Versammlung der Böhmis chen Westbaben ertheilte
der Verwaltung Entlastung und genehmigte die Ver
wendung des Reingewinnes von 445,768 Gulden beziehungs
weise die Vertheilung einer Superdividende von 5
Gulden Die Gesammtdividende beträgt 15 Gulden
Lübeeck 28 April Der Ausschuss der Lübeck Büchener
Eisenbahn beschloss dem Vorschlage der Verwaltung ent
sprechend die Vertheilung einer Dividende von 69 Proz
bei einer stärkeren Räcklage in den Erneuerungsfonds zu em
fehlen Per Generalversammlung der Aktionäre der Eutin
übecker Eisenbahn wird seitens der Verwaltung die

Vertheilung einer Dividende von I Prozent vorgeschlagen
Der Betriehegewinn der Gesellschaft Zeehe Dannenbaum be

t für die ersten neun Monate des laufenden Geschäſtsjahres
1,747,000 M

Neue Industrie Ringe Der Köln Ztg zufolge wäre derBelgische Stabeisen Verband wieder ergeefent unter
echarfen die Dauerhaftigkeit verbürgenden Verbindungen jetzt würden ein Bleehb Verband angetfebt gen ſetzt würde

Znekerindustrie Prag 28 April Nach Vereinbarung der
sterreichischen Zuckerraffinerien ist die bisher auf Böhmen

desehränkt gewesene Preiskartellirung nunmehr auf ganz Cis
leithanien ausgedehnt worden derart doess die Preisstellung autGrundlage der Kartellnotiz zuzüglich Fracht von Station Prag erleigt

Rom 28 April abends Nach einer Meldung des Diritto
aus Terni wäre der Vertrags Entwurtf betreffend den Ankauf
der Stahlwerke Tardy und Beneeh in Savon a durch
die Stahlwerke von fertiggestellt Die letzteren
würden demnächst von den Savonger Werken Besitz ergreifen

l i e Werthe In der am Freitag in Paris ahbhaltenen Sitzung des Schutzkomitees für Besitzer portagiesischer
erthe iet nicht nur hinsichtlich der Frage betreffend die Garantie

durch die Zolleinnahmen sondern auch bezöglieh der Zinsaufbesserungen
Gber die vorerst vorgesehlagenen 50 Proz hinaus im Prinzip ein
mündliches Vebereinkommen zwischen den in Paris befindlichen Ver
tretern der ausländischen Besitzer von Obligationen der auswärtigen
Sehuld und dem Vertreter der portugiesischen Regierung Serpa
Pimentel erzielt worden Demaufolge würde von einer Neuemission
von Differeess ganz Abstand genommen da man dieselben als ebenso
ungen de Entschüdigung dor Gläubiger wie als naechtheilige Mnase
regel für den portugiesischen Staatskredit erschtet hätte Frage
o die auf 50 Proz herubgesetzten Zinsen für die nächsten zwei Jahre
in Gold oder mit den Obligationen der Iibuidationsanleihe bezahlt
werden sollen würde voraussiehtlieh gleichzeitig in der nuehsten Wochwit entschieden weräen 8 er müehsten e
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Farben und Facons

1 C jünderhut

Hutfabrik

bill u reellsto dezugsqneſſe

Bettfedern
à Pfd 0,60 0,90 1,00 1,20

50 1,70 1,90 2,00 230
50 296 bis zu den fein

ſten ſchneeweißen Halb

Idaunen e 3,00 u

JFüllkraft genügen

Pfd in ein gr
280 und bettund Kiſſent

12 16,16,18 20
22,24 26 27 und

30 bis z den
fſt Herrſcha tsbetth

mit Daunen gefüllt
à Geb 35 50 A Stepp

decken Schlafdeck fert
genähte nletts Be

zie Vettt vwef Stroh
ſäcke in Aus uswah

zu ſehr bi en Preiſe
empfiehlt

Eduard Graf
aus Prag

in Böhmen
Halle Markt 13 Marienhaus

Bei Einkauf im Betrage von 60
2 h Raba

iſches Charakterbild in 5 Auf a er b J v ää
uVer

ſowie vonitwirkung des Herrn Verfaſſers und

Die erſte Aufführung findet am Sonntag den 1 Mai Abends

im Stadttheater zu Halle
Weitere Spielta T ſind der 9Abends 72 Sauſpielpreiſe wie bekannt

Die Vorstände
des Kirchbau Vereins u des Prangel

D Förster Prof

ſtatt

Halle Druck und Verlag von Otto Denbel

10 Mai

Bundes

Billige Weine ee e z w erMoſel 60mbg 80M Prcben 8
t von 10 Flaſchen gebeneeeenteer Kir nur ehe riiatä obr Kirchoeisen

e
und 20 beiGr UlrichſtrA Trau r 30

Mit Wanne u 1 Beiblatt
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